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io Uhr: Vortrag von Dr. Hugo Kramer, Véfenaz.

12 Uhr: Gemeinfames Mittageffen (nach freier Wahl) im Alkohol¬
freien Reftaurant Volkshaus.

14 Uhr: Ausfprache.
Einleitende Voten von: Pfarrer J. Goetz, Winterthur;

A. Urech, Sekundarlehrer, Muri;
Dr. Ed. Zellweger, Zürich.

Das Kursgeld beträgt Fr. i.jo. Es wird jenen, die es nicht gut
bezahlen können, gerne erlaffen.

Für Anmeldung und Auskünfte und den Bezug weiterer Einladungen
wende man fich an das Sekretariat, Gartenhofftraße 7, Zürich 4,

Telephon 3 60 f6. — Anmeldungen für das Mittageffen bis fpäteftens
Freitag, 23. Juni, find dringend erwünfeht, da der nötige Platz refer-
viert werden muß.

Freunde und Intereffenten find herzlich willkommen. Das Büro.

Berichtigung.
Im Maiheft ill infolge eines Verfehens bei dem Gedicht: „Der Föhnfturm" in

der zweiten Zeile eine Korrektur weggefallen. Die zweite Verszeile muß heißen:
„Am Himmel jagt der finftern Wolken Lauf". Die Lefer find gebeten, diefe
Korrektur nachzutragen.

Bemerkungen.
Das Heft wird vielleicht manchen Lefern infofern eine Enttäufchung bereiten,

als fie eine ausführlichere Behandlung der zwei großen weltpolitifchen Ereigniffe:
der Eroberung Roms und befonders der Invafion erwartet hatten. Aber es lag mir
diesmal an einer Harken Abkürzung der „Weltchronik". Auch mußte fie aus tech-
nifchem Grunde fo früh abgefaßt werden, daß das Ereignis der Invafion mir erft
bekannt wurde, als fie in der Hauptfache gefchrieben war, während die notwendige

Eile keine Umarbeitung erlaubte. Auch habe ich über beide Themen fchon
früher ausführlich geredet und vorläufig nichts Neues darüber zu fagen gehabt. Das
Invafionsthema ill überdies mehr militärifcher Natur. Das wirklich Verfäumte foil
aber ein andermal gutgemacht werden.

Leid tut mir, daß ich diesmal wieder allein vertreten bin. Der friedliche Feldzug

gegen unfer Parteiwefen, der fich mir aufdrängte, machte das notwendig. Aber
es liegt eine Reihe von Beiträgen Anderer vor, die bald an die Reihe kommen
werden.

Inhalt der Juni-Sendung: Die Speifung der Fünftaufend. Leonhard
Ragaz. / Vom religiöfen Freifinn. Leonhard Ragaz. / Die Jüngerfchaft
Chrifti. Leonhard Ragaz. / Weltchronik. Leonhard Ragaz. / Schweize-
rifches. Leonhard Ragaz. / Unfer Ferienkurs. Leonhard Ragaz. /

Weltaktion für den Frieden. / Berichtigung. / Bemerkungen. / Inhalt.
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